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- Herr Ludwig erkundigt sich, ob eine Biogasanlage entstehen soll.

Herr Haroske erklärt, dass es hierzu einen Antrag eines Investors gibt. Der Bau-
ausschuss hat den Antrag grundsätzlich diskutiert und wird im März mögliche 
Standorte erörtern und anschließend mit dem Investor in Kontakt treten. Bisher 
werden folgende Standorte diskutiert: - Gägelow bei der Tankstelle und Gressow.

- Was passiert auf der Wiese am Priestersee?

Der Bürgermeister erklärt, der Missbrauch des Eigentümers ist beim Landkreis 
angezeigt worden. Nach Kenntnis der Gemeinde ist er vom Landkreis aufgefor-
dert worden, den Rückbau vorzunehmen.
F.: Der Landkreis soll nochmals über die aktuellen Arbeiten informiert werden.
V.: Bauamt

- Frau Oldenburg teilt mit, dass bei den Geschossbauten in Proseken um die Auf-
stellung von blauen Tonnen gebeten wird.
BM: Neuer Standort ist beim "Hühnerberg" vorgesehen. Der Bürgermeister hat 
das Problem mit der WG besprochen, eine Lösung konnte aber noch nicht gefun-
den werden.

- Die Straßen der Reinigungsklasse 2 sollten bei den derzeitigen Verhältnissen von 
der Gemeinde geschoben werden.
BM: Bei Bedarf bitte den Bürgermeister anrufen, diese Straßen werden nur nach 
Aufforderung durch den BM geschoben.



- Herr Schmidt bemängelt, dass der Gehweg im Prosekener Grund erst nach 
Schulbeginn geschoben wird. Kann das nicht vorverlegt werden?
BM: Wird geprüft!

- Frau Oldenburg lobt die 1-€-Jobber für die erbrachten Leistungen im Zusammen-
hang mit dem Winterdienst.

- Herr Schmidt erkundigt sich, warum der Zweckverband die Eigentümer lt. B-Plä-
nen anschreibt, wenn Vorortversicherung festgesetzt ist?

- Herr Harloff bedankt sich für die Glückwünsche zum Ruhestand.

- Herr Ludwig fragt nach dem Bootssteg am Tressower See. Gibt es eine Zuwe-
gung?
BM: Ja - die tatsächelichen Grundstücksverhältnisse decken sich aber nicht mit 
dem Bestand.

- Was wird aus dem "Black Paradise"?
BM: Es gibt Verkaufsabsichten. Gemeinde kann kein Vorkaufsrecht einsetzen.


